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ToolBook, Edition 19
Der neue Werkzeugkatalog mit dem Vollsortiment 
auf 3200 Seiten 
Kennziffer 01.02

FUTURO Booklet, Edition 2017 
Kennziffer 03.02

SafetyBooklet, Edition 2016 
Kennziffer 02.02

Booklet Verbindungstechnik,
Edition 2017
Kennziffer 04.02
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3-Punkt Schnelltaster Kroeplin

MAHR – Bürgt für Qualität

SYLVAC BESTSELLER 2018 

Wasserwaage DigiLevel Plus 

Gewindefräser VARDEX

FUTURO Fräser D-CUT

Quantensprung mit FRANKEN HSS-Evolution

Universell Anschlagen mit KOPAL

Drehmomentschlüssel STAHLWILLE

Beschriftungsgerät DYMO

Drehmomentbegrenzer GEDORE

Hebeldruckölpresse PRESSOL

Aktion Erodierzubehör

FESTO Steckverbindungen: Wechsel der Produktreihe

Anschlagpunkte: Auch Sonderlängen!

Stelleinsätze 18 – die letzten Tage!

Neue FUTURO Schutzbrillen

FUTURO Atemschutzmasken

FUTURO Sicherheitsschuhe gratis Tragetest

FUTURO AKTION

SIO AG Olten.

Wie man gute Produkte noch besser macht. 

Der Kraftprüfstand Multitest-dV 172312, kon-
zipiert für präzise Zug- und Druckprüfungen, 
bietet klare Vorteile als Einstiegsprüfstand für 
Kräfte bis 2.5 kN. Die einfache Bedienung, 
bzw. Steuerung über das Frontpanel am Stand-
fuss macht den Prüfstand in Kombination mit 
digitalen Kraftmessgeräten AFG 172120 zur 
idealen Wahl für Routinetests.
Eine grosse Auswahl an Spannzangen, Griffen 
und weiterem Zubehör von Mecmesin vervoll-
ständigt die kostengünstige Lösung für Zug- 
und Druckmessungen.

MECMESIN Multitest-dV

Der in 5 Achsen dreh- und verschiebbare Ein-
fachanschlag KOPAL 363100 ermöglicht nahezu 
unbeschränkte Einsatzmöglichkeiten. Gut geeig-
net als Aussen- und Innenanschlag, als Anschlag 
in einer Nute oder als Positionieranschlag bei 
komplizierten, unterschiedlichen Werkstücken.

Der Anschlag ist auch als Doppelanschlag KOPAL 
363120 mit einem Doppelgelenk erhältlich. 

Universell Anschlagen mit 
KOPAL

Hebeldruckölpresse PRESSOL mit 500 ml Füllvolu-
men. Druck bis 400 bar. Lieferumfang: 4-Backen- 
Mundstück mit Kugelventil, Düsenrohr gebogen 
150 mm.

501062.0100 zum Aktionspreis
von  CHF 39.90  statt CHF 52.00
Gültig bis 28.02.2018

Hebeldruckölpresse PRESSOL

Unsere beliebte Aktion Stelleinsätze 2018 läuft 
nur noch bis Ende Februar! Haben Sie Ihre For-
men noch nicht aktualisiert? Handeln Sie, bevor 
es zu spät ist! Fordern Sie noch heute unseren 
Aktionsflyer mit der Kennziffer 41.02 an, um 
von unseren Top-Preisen zu profitieren.

833800 Einsatz für DATI 1000 (standard), DATI 
1200, DATI 2000, DATI 2100 und 2200
833810 Einsatz für DATI 1300, DATI 1400 und 
DATI 1800 (kurze Version)
834035 Einsatz für DATI 2900 (mit Rasterung)

Stelleinsätze 18 –
die letzten Tage!

Profitieren Sie von unseren aktuellen FUTURO 
Aktionen:
530194 Handschuhe mit Nitrilschaumbeschich-
tung, Grösse 7-11, Farbe grau, zum
Aktionspreis von  CHF 2.90   statt CHF 4.90.
531286 Schutzbrille mit Softeinlagen,
Farbe schwarz-orange, zum Aktionspreis
von  CHF 5.20   statt CHF 8.70.
533198 Faltmaske FFP2, Pack à 10 Stück, zum 
Aktionspreis von  CHF 22.00   statt CHF 30.00. 
534868 S1P Schutzschuhe, leicht und bequem,
zum Aktionspreis von  CHF 49.00  statt CHF 68.00.

Das komplette FUTURO Sortiment finden Sie unter 
www.brw.ch. Aktion gültig bis 28. Februar 2018.

FUTURO AKTION

530194

533198

531286

534868
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ARTIKEL NICHT GELIEFERT

Das COVER System und weitere Standbeine
Mit über 16 000 Referenzen ist COVER das meist-
verkaufte System für strebenlose Schiebe-Drehver-
glasungen in der Schweiz. Seine Vorteile sind au-
genfällig: Panoramasicht, da das System ohne 
Vertikalverstrebungen auskommt. Kompaktheit, 
die einzelnen Glaselemente (max. 80 x 280 cm)       
lassen sich zu einem kleinen Paket zur Seite schie-
ben. Selbstbelüftung durch feinste Luftschlitze 
zwischen den Glaselementen. Lärmschutz, der 
Aussenlärm reduziert sich bei geschlossener Ver-
glasung auf die Hälfte. Wärmepuffer im Winter. 
Das System ist hochflexibel und fordert auf den 
Zehntelmillimeter genaue Zuschnitte. Mit mo-
dernsten CNC-Sägen und -Bearbeitungsanlagen 
hält SIO werkseitig hohe Qualitätsstandards ein. 
Die Investitionsbereitschaft für Lean-Massnahmen 
ist hoch, als nächstes ist ein Pick-by-Light-Entnah-
mesystem für Beschläge und Zubehörteile geplant.
Weitere Bestandteile des SIO- Sortiments sind 
Alu-Terrassendächer bis 5 Meter Tiefe und 4.5 Me-
ter Breite ohne Abstützung, Alu-Fensterbänke und 
Alu-Brandschutztüren.

SIO AG Olten. Wie man gute Produkte noch besser macht. 

Das ToolNews-Redaktionsteam will ein porträ-
tiertes Unternehmen nicht einfach wie in ei-
nem Werbeprospekt darstellen. Wir besuchen 
die Betriebe, schnuppern an der Firmenphilo-
sophie und suchen nach Besonderheiten und 
aussergewöhnlichen Leistungen.
Dabei stossen wir immer wieder auf «Trouvail-
len» wie die SIO AG in Olten. Die Firma ist mit 
ihrem Hauptprodukt COVER und den momen-
tan 19 Vertriebs- und Montagepartnern unbe-
strittener Schweizer Marktführer für flexible 
Balkon- und Sitzplatzverglasungen. Daneben 
stellt sie erfolgreich Fensterbänke, Terrassen-
dächer und Brandschutztüren her.
Mit gerade einmal 15 Mitarbeitenden in der 
Fabrikation und zwei Betriebsstandorten be-
wältigt die SIO AG ein Volumen, welches nur 
durch hohe Automation und konsequentes 
Lean Management ermöglicht wird. Das 
Prunkstück ist eine weltweit einzigartige Anla-
ge, welche Glaspanels vollautomatisch mit 
Aluprofilen verklebt. Die Avor und der Zu-
schnitt der Profile sowie die Bereitstellung al-
ler Beschläge und Rollen erfolgen in einem 
durchgängigen Lean-Prozess, der ständig opti-
miert wird. Der Wille aller Beteiligten, noch 
besser zu werden, ist bei SIO bis ins kleinste 
Detail zu spüren.
      
150 Jahre Metallbearbeitung
Die Ursprünge der heutigen SIO AG liegen in ei-
nem Schmiedebetrieb. Seit den fünfziger Jahren 
des vergangenen Jahrhunderts konzentrierte sich 
die Firma auf den klassischen Metallbau und die 
Fertigung von hochwertigen Fassaden sowie 
Schaufensteranlagen. Das ebenfalls in dieser Zeit 
aufgebaute Standbein «Fensterbänke aus Alumini-
um» ist auch heute noch fester Bestandteil des 
Angebots. Überkapazitäten und starker Preisdruck 
im traditionellen Metallbau führten in den frühen 
neunziger Jahren zu einer Neuorientierung. 
Die «Neuzeit» begann 1994 mit den Vertriebs-
rechten von  COVER, einem patentierten Vergla-
sungssystem aus Finnland. Die Verantwortlichen 
erkannten das Potenzial für unsere Breitengrade – 
auch produktionsseitig – und sicherten sich auch 
die Herstellerrechte für die Schweiz. Inzwischen 
sind die Produktionsanlagen in Olten wegweisend 
für das COVER-System. 2011 wurde in einem un-
scheinbaren Oltner Industriegebäude die einzigar-
tige Fabrikationsstrasse für die COVER-Balkon- 
und Sitzplatzverglasung in Betrieb genommen.

Lean Management mit Brütsch/Rüegger Tools    
Die Offenheit für die Aussenbeurteilung von Ferti-
gungsprozessen sowie der Mut zu Investitionen in 
Automation und Effizienz führten die SIO Ge-
schäftsleitung mit dem Spezialisten für Lean Ma-
nagement von Brütsch/Rüegger Tools zusammen. 
Anlass war der geplante Kauf eines zusätzlichen 
Stabbearbeitungscenters mit über 6 Metern Länge. 
Mit einem neu  konzipierten Workflow wollte das 
Team um den Leiter Produktion zusätzlichen Platz 
schaffen und die einzelnen Arbeitsschritte noch effi-
zienter gestalten. Der Produktionsleiter von SIO hat-
te im Rahmen seiner Ausbildung einen Kurs für 
Lean Management besucht und konnte mit dem 
Brütsch/Rüegger Tools Fachmann auf Augenhöhe 
diskutieren. In einem längeren Entwicklungsprozess 
wurden verschiedene Produktionsszenarien erarbei-
tet und der Geschäftsleitung vorgelegt. Die Umset-
zung begann im Winter 2016/17 und hat schon viel 
gebracht – am erstaunlichsten ist der Platzgewinn 
trotz einer zusätzlichen Maschine! Eine wichtige 
Aufgabe des Leiters Produktion ist, allen Mitarbei-
tenden die neuen Standards zu verinnerlichen.
           

Modernste Technologie: Die Bearbeitungs-Operationen an einem Profil werden in 3D an der Maschine angezeigt  

Lean-Spuren: EAN-Codes auf den Werkstücken, 
zugeordnete Teile und Marker für die Auftragstrennung 

Lean-Spuren: Alle Montage-Arbeitsplätze sind auf Rollen, 
für den flexiblen Einsatz im Workflow             

Das Prunkstück: Eine eigens für SIO entwickelte Anlage 
für die vollautomatische Verleimung von Glas und Profilen 

Ein weiteres Standbein: Moderne Anlage für die 
Herstellung von Fensterbänken

SIO Cover-Merkmal: Panoramasicht ohne Vertikalstreben  

Die SIO AG, Olten auf einen Blick
Geschichte:
1868 als «Schibli-Schmiede» gegründet. 
Seit 1956 am aktuellen Firmenstandort. 
1977 Gründung der SIO AG. Seit 5.12.1998 
COVER-Vertretung für die Schweiz inkl. Lizenz 
für die Produktion in der Schweiz. 2011 
Inbetriebnahme COVER-Fabrikationsstrasse.

Verkaufsprogramm:
COVER-Balkon- und Sitzplatzverglasungen
SIONORM Alu-Fensterbänke
SIONORM Alu-Terrassendächer 
SIONORM Alu-Brandschutztüren

Vertrieb:
19 Montage-Vertragspartner schweizweit

Mitarbeitende:
33, darunter ein Lernender Metallbaukonstruk-
teur EFZ

Dokumentation deutsch und französisch:
Bitte anfordern unter Kennziffer 05.02      

Kontakt:
SIO AG, Rötzmattweg 66, CH-4601 Olten
Telefon 062 207 07 07
info@sio-ag.ch, www.sio-ag.ch

Lean-Praxis im KMU: Der Mut zur Veränderung wird belohnt!
«Nicht die stärkste Spezies und auch nicht die intel-
ligenteste überlebt, sondern diejenige, die am 
ehesten bereit ist, sich zu verändern», postulierte 
Charles Darwin vor über 200 Jahren.
Man muss kein «Darwinist» sein, um dieser These 
etwas Wahres abzugewinnen. Die Veränderung 
steht allen offen, unabhängig von Betriebsgrösse 
und Kapitalkraft. Das grösste Hindernis ist die 
Macht der Gewohnheit. Betriebliche Abläufe wer-
den gerne als «gegeben» betrachtet, besonders 
wenn man damit ganz passabel fährt.
Der erste Schritt zur Veränderung ist das Zulassen 
einer Aussensicht. Zeit, sich die Expertise des 
Brütsch/Rüegger Tools Consultants für Lean Ma-
nagement zu Nutze zu machen! Sei es in einem 
Lean-Praxisworkshop als Teil eines sfb-Seminars  
(siehe Kasten oben rechts) oder in einem kostenlo-
sen Potenzial-Check in Ihrem Betrieb. 
Aus den Ergebnissen zeichnen sich die Handlungs-
potenziale ab. Einige davon sind in der Praxis rasch 
und wirkungsvoll umsetzbar. Daraus entsteht Ih-
ren Kunden – und damit Ihrem Betrieb – ein nach-
haltiger Nutzen. Ein gelebtes Lean Management 
resultiert in einer konsequenten Ausrichtung am 
Kunden und einer herausragenden Leistungser-
bringung.      
   
Win-Win-Win-Situation für Beteiligte 

Lean Management bietet messbare Vorteile für Ihre 
Kunden, Ihre Mitarbeitenden und Ihr Unternehmen. 
Kunden profitieren von fehlerfreier Qualität, schneller 
Auftragsabwicklung, erhöhter Flexibilität und attrak-
tiven Preisen. Mitarbeitende  haben klare Zuständig-
keiten und Kommunikationswege, ergonomisch op-
timierte Arbeitsplätze  und erweiterte Kompetenzen. 
Das Unternehmen verzeichnet eine Produktivitäts-
steigerung bei erhöhtem Deckungsbeitrag, eine bes-
sere Flächennutzung, eine Reduktion der Bestände 
und Lager sowie eine optimierte Ressourcenauslas-
tung. Lean Management ist nicht nur für Gross-
serienfertiger. Lesen Sie im Forum auf der Rückseite, 
wie auch ein KMU mit gerade einmal 15 Mitarbeiten-
den in der Fabrikation davon profitieren kann!

Alles im Fluss: Durchlaufzeit = Bearbeitungszeit! Nachdem Glas und Profil vollautomatisch verleimt wurden, werden 
am Ende der Produktionsstrasse die Rollen gemäss Bildschirmvorgabe montiert        

Aus der Praxis: In enger Zusammenarbeit mit dem Kunden 
wird der optimale Workflow auf dem Papier erarbeitet 

Aus der Praxis: Shadow Boards von Brütsch/Rüegger 
Tools für die Sicherheit und gegen die Verschwendung 

Aus der Praxis: Montage einer Mühle nach Lean Prinzipien  
auf einer Fertigungsinsel 

Aus der Praxis: Ein Alu-Reiter sorgt dafür, dass die Aufträge 
in der festgelegten Reihenfolge bearbeitet werden

Die entscheidenden Kriterien

Übergeordnetes Ziel im Lean Management ist, die 
Verschwendung zu reduzieren. Alle nicht wert-
schöpfenden Tätigkeiten sind aus dem Produktions-
prozess auszuschliessen, möglichst bis zur Glei-
chung «Durchlaufzeit = Bearbeitungszeit». Weiteres 
Kriterium: Effektivität und Profitabilität steigern. 
Durch die Neuauslegung des Workflows werden 
Abläufe beschleunigt, vielfach wird kostbare Pro-
duktionsfläche frei – mit entsprechender Kostener-
sparnis. Qualität und Flexibilität sind weitere Eck-
pfeiler im Lean Management. Kleine Losgrössen 
und kurze Umrüstzeiten erhöhen die Flexibilität und 
Lieferfähigkeit, standardisierte Arbeitsschritte sen-
ken die Fehlerquote und ermöglichen konstante 
Qualität auf einem festgelegten Niveau.                  

Leadership bei Durchsetzung verlangt 

Das Lean Consulting von Brütsch/Rüegger Tools 
setzt auf eine pragmatische und schrittweise Um-
setzung. Die Mitarbeitenden werden von Anfang 
an ins Boot genommen, um das Verständnis  bei 
der Umsetzung zu erhöhen. Auch ein schrittweise 
eingeführtes Lean Management kommt oft einem 
Quantensprung für alle Beteiligten gleich. Das Be-
kenntnis zum Lean Management muss zur Leitkul-
tur im Unternehmen werden und von allen getra-
gen werden. Die Durchsetzung und das 
Aufrechterhalten einer ganzheitlichen Lean Kultur 
verlangt Präsenz und Leaderhip. Doch Lean lohnt 
sich – nur schon, weil Lean Management für die an-
stehende Digitalisierung und damit für die Industrie 
4.0 Voraussetzung ist. 
     

Lean Management

Praxis Workshop
Gemeinsam mit dem sfb Bildungszentrum für 
Technologie und Management führt Brütsch/
Rüegger Tools den praxisnahen Workshop 
«Industrie 4.0 – Erleben Sie die Zukunft jetzt» 
durch. Im eigens dafür eingerichteten Kompe-
tenz-Center werden neben verschiedenen 
Lean-Prinzipien auch Industrie 4.0-Anbindun-
gen vorgestellt und simuliert. Die Transforma-
tion von Lean Management zu Industrie 4.0 
wird erlebbar.  Für weitere Informationen und 
Anmeldeunterlagen zum sfb-Seminar senden 
Sie ein E-Mail an lean@brw.ch.

Lean Consulting: Potenzial-Check
Der Brütsch/Rüegger Tools Lean-Consultant 
führt in Ihrem Betrieb einen kostenlosen Le-
an-Potenzial-Check durch und zeigt Ihnen erste 
Lösungsansätze für einen nachhaltigen Start zu 
Industrie 4.0 auf. Vereinbaren Sie einen Termin 
mit unserem Spezialisten: lean@brw.    

Arbeiten im interdisziplinären Team in der SmartFactory 

Workshop mit verwandter Thematik:
Wirtschaftliche Arbeitsplatzgestaltung 
unter ergonomischen Gesichtspunkten

Im LEA (Lerncenter 
für Ergonomie und 
Arbeitsplatzgestal-
tung) vermittelt der 
Brütsch/Rüegger 
Tools Experte wich-
tige  Theorie-  und  
Prax iskenntn isse 
aus allen Bereichen. 
Der eintägige LEA 
P r a x i s w o r k s h o p 
umfasst die The-
men Administrati-

on, Entwicklung, Fertigung, Logistik, Montage, 
Qualitätsprüfung und Verpackung. Im Zentrum 
steht das ermüdungsfreie, wirtschaftliche Arbeiten 
auf hohem Leistungsniveau.
Bitte fordern Sie den Anmeldefolder mit Kursbe-
schreibung und Daten unter Kennziffer 07.02 
oder per E-Mail an lean@brw.ch an! 

Die Broschüre zum Thema: 
«Lean Management, der direkte Weg zu 
mehr Profitabilität»  

Die Broschüre zeigt Punkt für Punkt, wie gelebtes 
Lean Management die Parameter Flexibilität, Kos-
tenersparnis, Qualität und Zeitersparnis positiv be-
einflusst. Broschüre noch heute anfordern mit ei-
nem Mail an lean@brw.ch oder auf der Karte die 
Kennziffer 06.02 ankreuzen! 


